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Titel 

Könnte mit einer Wohnsteuer  die  Eigenmietwert-Besteuerung ersetzt werden? 

Text 1834 / 2400 

Das "Wohnen" generiert einen wesentlichen Steuerertrag (Eigenmietwert-Besteuerung, Gewinn- oder 

Einkommenssteuern auf Mietzinseinnahmen).  Die  Abschaffung  der  Eigenmietwert-Besteuerung  am 

Hauptwohnsitz steht immer wieder zur Diskussion. Um  die  Folgen einer solchen Reform frühzeitig prüfen zu 

können, bitte ich  den  Bundesrat folgende Fragen zu beantworten: 

1.Wie gross war  der  Steuerertrag auf dem Eigenmietwert  am  Hauptwohnsitz jährlich  von 2013  bis  2017? 

Wie gross war  die  jährliche Eigenmietwertsumme? 

2.Wie gross war  der  Steuerertrag aus privater Vermietung  2013  bis  2017?  Wie gross war  die  jährliche 

Summe privater Mieteinnahmen? 

3.Wie gross war  der  Steuerertrag aus institutioneller Vermietung  2013  bis  2017?  Wie gross war  die  jährliche 

Summe institutioneller Mieteinnahmen? 

4. Wie würde  die  Abschaffung  der  Eigenmietwert-Besteuerung das Armutsgefälle und  den 

Generationenvertrag, d.h.  den  finanziellen Ausgleich zwischen  den  Generationen, beeinflussen? 

Für eine haushaltsneutrale und gegenüber  den  Mietern ausgewogene Steuerreform wäre denkbar, bei 

Wohneigentum  den  Aspekt  des  Konsums zu besteuern und im Gegenzug das Naturaleinkommen 

(Eigenmietwert)  von den  Steuern zu befreien.  Der  Eigenmietwert würde dann nicht mehr dem steuerbaren 

Einkommen angerechnet, sondern einer Einheitssteuer  von  z.B.  8%  unterliegen. 

5. Kann sich  der  Bundesrat eine solche Wohnsteuer als  Ersatz  für  die  Eigenmietwert-Besteuerung 

vorstellen? 

6. Kann sich  der  Bundesrat  in  einem weiteren Schritt vorstellen, alle Wohnformen einer Einheitssteuer zu 

unterstellen? Das hiesse, dass bei weitgehend unveränderten Mietverträgen  der  Wohnkonsum mit einer  vi 

Mitunterzeichnende:  Die  aktuelle Liste steht  den  Ratsmitgliedern elektronisch zur Verfügung und liegt gedruckt im Ratssaal (Sessionen) und im 
Zentralen Sekretariat auf. 

Cosignataires: La  liste  actuelle est  é la disposition deg  députés  au format  électronique. Une  version  imprimée est  disponible  en  salle  du  conseil 
(durant les  sessions) et au  Secrétariat  central. 

Cofirmatari: La  lista  attuale  é a  disposizione  dei  deputati  in  formato elettronico.  Una  versione stampata  é  disponibile nella  sala  del Consiglio 
(durante  le session')  e presso  la  Segreteria  centrale. 



Bitte  unterzeichnetes  Original  dem Ratssekretariat abgeben  und  den Text  zusatzlich  via Email  senden  an: 

Prière  de deposer  l'onginal  signe  aupres  du secretariat du Conseil et. en plus  d'envoyer  le  texte  par  messagerie  electronique 
preghiamo  di  consegnare firmato  alla  Segreteria  del Consiglio  e  di  inviare  il  testo tramite messaggena elettronica. 

zs.kanzlei@parl.admin.ch 

2 / 2 

Einheitssteuer  von  z.B.  8%  auf  den  Mietzinseinnahmen besteuert würde. Im Gegenzug würden 
Mieteinnahmen  von den  heutigen Steuern befreit. 
7.  Wie könnte eine solche Wohnsteuer institutionalisiert werden? 

Begründung (fakultativ) 1834 /2400 
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